
 
Satzung 

zur 1. Änderung der 

Verwaltungskostensatzung 

der Stadt Beerfelden 

 
 
Aufgrund der §§ 5, 51 und 93 Abs. 1 der Hessischen Gemeindeordnung (HGO) in der 
Fassung vom 01.04.1993 (GVBl. I 1992, S. 534), zuletzt geändert durch Gesetz vom 
17.10.1996 (GVBl. I S. 456), und der §§ 1 bis 5a, 9 des Gesetzes über kommunale Abgaben 
(KAG) vom 17.03.1970 (GVBl. I S. 225), zuletzt geändert durch Gesetz vom 18.12.1997 
(GVBl. I S. 429), in Verbindung mit § 2 Abs. 1 Satz 2, §§ 4 bis 7 und 9 bis 13 des Hessischen 
Verwaltungskostengesetzes in der Fassung vom 01.02.1995 (GVBl. I S. 2), zuletzt geändert 
durch Gesetz vom 18.12.1997 (GVBl. I S. 429) hat die Stadtverordnetenversammlung der 
Stadt Beerfelden in ihrer Sitzung am 17. März 1998 folgende 1. Änderungssatzung zur 
Satzung über die Erhebung von Verwaltungskosten (Verwaltungskostensatzung) beschlossen: 
 
 

Artikel 1 
 
1. § 2 Absatz 1 Ziffer 7 zweiter Halbsatz wird ersatzlos gestrichen. 
 
2. § 3 wird ersatzlos gestrichen. 
 
3. § 7 Abs. 5 Satz 2 wird ersatzlos gestrichen. 
 
 

Artikel 2 
 

Das Kostenverzeichnis, das Bestandteil der Verwaltungskostensatzung ist, wird unter Ziffer II 
- Besondere Verwaltungskosten - wie folgt ergänzt: 
 
Nr. 14  Erteilung eines Zeugnisses über die Genehmigungsfreiheit  

 der Teilung eines Grundstückes bzw. über den Eintritt der  
 Genehmigungsfiktion i.S.d. § 20 Abs. 2 Satz 1 BauGB, 
 für jedes zu teilende Grundstück      40,-- DM 
 

Nr. 15  Genehmigung der Teilung eines Grundstückes gem. § 19 
  Abs. 3 BauGB, 
  für jedes zu teilende Grundstück      40,-- DM 
 
Nr. 16  Versagung einer beantragten Grundstücksteilung gem. § 20 
  Abs. 1 BauGB, 
  für jedes Grundstück, dessen Teilung beantragt ist    40,-- DM 
 

 
 



 
Artikel 3 

 
Diese Änderungssatzung tritt am Tage nach Vollendung der öffentlichen Bekanntmachung in 
Kraft. 
 
 
Beerfelden, den 17. März 1998 
 
 
Der Magistrat der Stadt Beerfelden 
 
 
 
 
Engelter, Bürgermeister 


